
Aktuelle Sportgeräte 

Im Schützenverein 08 Greene 
 

Von der 1. Anschaffung eines Sportgerätes – eines Luftgewehres im Gründungsjahr 1908 zum damaligen 

Preis von 22,-- Mark – bis zum heutigen Zeitpunkt wird versucht (immer wenn es die finanziellen Mittel 

zulassen), den Mitgliedern Sportgeräte zu überlassen, die den jeweiligen Stand der Entwicklung 

entsprechen. 

 

Im Schützenhaus Domäne stehen zur Ausübung des Schießsportes Luftgewehr- und Luftpistolenstände – 

Entfernung 10 Meter - und Zimmerstutzenstände – Entfernung 15 Meter -, jeweils mit automatischen 

Scheibenzuganlagen zur Verfügung. 

Das Schützenhaus Tauberg beherbergt Kleinkaliberstände – Entfernung 50 Meter -, mit einer optischen 

Scheibenanlage. 

 

Zurzeit sind folgende Sportgeräte im Vereinsbesitz: 

 

Luftgewehr (LG) 
 

Auch heute noch wird eine Ausstattung mit Seitenspannersystem vorgehalten, mit denen sich 

verschiedene Vereinsmitglieder so „eingeschossen“ haben, dass sie immer noch gerne von ihnen 

verwandt werden. 

 

So wurden im Jahr 1994 für die damalige Zeit modernsten Luftgewehre der Firma Feinwerkbau Modell 

601 mit Seitenspannersystem angeschafft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn auch heute noch im Einsatz, aber der technische Fortschritt ist selbstverständlich im SV 08 nicht 

ignoriert worden. 

Die Weiterentwicklung des Luftgewehres als Präzisionssportgerät führte zur Verwendung von 

Pressluftsystemen. Im Gegensatz zu Knickklauf- und Seitenspannersystemen benötigt der Sportschütze 

zum laden keinen Kraftaufwand mehr und die Konzentration bleibt in vollem Umfang erhalten.  

 

Bereits im Jahr 2001 begann die Umstellung auf das neue System – es wurden verschiedene Luftgewehre 

mit Pressluftsystem angeschafft. Das zu diesem Zeitpunkt aktuellste Modell war das Feinwerkbau P 70. 

 

 



Insbesondere für die Jugend wurde im Jahr 2004 ein weiteres Pressluftgewehr angeschafft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch einen großzügigen Zuschuss der Sozial- und Sportstiftung des 

Landkreises Northeim im März 2017 konnten für den Jugendbereich, 

aber auch für alle anderen Mitglieder zwei neue Sportgewehre 

angeschafft werden. 

 

Ein 

Pressluftgewehr 

der Firma Walther. 

Modell 300 XT 

Universal für 

Links- und 

Rechtsschützen, 

Cal. 4,5 mm. 

 

Das weitere 

Pressluftgewehr ist 

ebenfalls von der 

Firma Walther. Es 

handelt sich um 

eine Walther LG 

400 mit Holz 

Schaft. 

Cal. 4,5 mm 

 

Bei den bisher vorgestellten Luftgewehre (gilt auch für den Absatz 

„Luftpistole“) werden als Munition Diabolos mit einem Kaliber von 

4,5 mm verwandt. 

Das Schießen mit dieser Munition ist im Allgemeinen ab einem 

Alter von 12 Jahren (selbstverständlich nur unter fachkundiger 

Aufsicht) erlaubt. Ab dem Alter von 10 Jahren werden 

Ausnahmegenehmigungen benötigt – näheres erfahren sie über 

unsere Vereinsjugendwarte. 

 

 

Für das Luftgewehrschießen werden heute überwiegend Streifenscheiben verwandt. Die Streifen haben 

eine Größe von 5,2 cm x 56 cm und beinhalten 10 „Spiegel“. Die 10 hat einen Durchmesser von 0,5 mm. 

Der gesamte „Spiegel von 1 – 10 ist 45,5 mm groß. Der Innenkreis („das Schwarze“) beträgt 30,5 mm. 

 

 



Lichtpunktschießen 
 

Damit auch der Schießsport unter der Altersgrenze von 12 Jahren angeboten werden kann, wird das 

Sportschießen mit einem Lichtpunktgewehr angeboten.  

 

Das Lichtschießen ist nicht gefährlich, denn bei Lichtgewehren wird ohne Munition geschossen. 

Man kann die Funktionsweise von Lichtsportgeräten am besten wie folgt erklären:  

Man richtet eine Taschenlampe gegen eine Wand in 

einiger Entfernung. 

Durch schnelles Aus und Anschalten wird ein kurzer 

Lichtimpuls erzeugt. Genauso funktionieren 

Lichtsportgeräte. 

Bei Betätigung des Abzugs löst eben jener Lichtimpuls 

am Ziel eine Positionserkennung aus. 

Das Ziel übermittelt die Koordinaten des Lichtpunktes 

an eine Steuereinheit oder einen PC, die diesen Treffer 

visuell und als Wert ausgeben. 

 

Dabei sind die heutigen Lichtpunktziele so genau wie die elektronische Auswertung bei den weltgrößten 

Wettbewerben. 

 

Weitere Informationen zum Lichtpunktschießen finden Sie auf der Seite „Jugend“ – 

oder informieren Sie sich direkt bei unseren Jugendwarten. 

Luftpistole (LP) 
 

Auch im Bereich des Luftpistolenschießens werden Sportgeräte mit Pressluftsystem zur Verfügung 

gestellt. 

Neben älteren Luftpistolen der Firma 

Feinwerkbau, die noch immer genutzt werden, 

wurde ebenfalls bereits im Jahr 2001 eine 

preisgünstige Alternative als Match-Pistole mit 

Pressluftsystem der Firma Röhm, Mod. 

Twinmaster Top, angeschafft. Mit Stand 

Anfang 2017 musste diese Pistole aus dem 

Bestand genommen werden, da die 

Sicherheit der Kartusche nicht mehr 

gegeben war und eine Neuanschaffung nicht möglich war, da es diese Pistole leider nicht mehr zu 

kaufen gibt. 

 

Zu „Testzwecken kann zunächst unser „altes“ Model FWB 

Mod. 80 genutzt 

werden. 
 

 

 

 

 

Die verwandten 

Scheiben haben 

(von 1-10) einen Durchmesser von 155,5 mm. 

„Das Schwarze“ (7-10) beträgt 59,5 mm und die 

Zehn ist 11,5 mm groß. 

 



Zimmerstutzen (ZiSt) 
 

Für den Bereich Zimmerstutzen werden im SV 08 Greene nicht mehr Wechselsysteme, bei denen ein 

Schaft und jeweils ein Lauf für Zimmerstutzen und ein Lauf für Kleinkaliber dazu gehörten, die im 

Frühjahr und Herbst jeden Jahres umgebaut werden mussten, sondern spezielle Zimmerstutzengewehre 

der Firma Anschütz – Mod. 1907. 

Ab dem 16. Lebensjahr ist das Schießen mit dem Zimmerstutzen erlaubt. Unter fachkundiger Aufsicht 

(Jugendbasislizenz / Schießsportleiter) können auch Jugendliche im Alter ab 14 Jahren diesen Schießsport 

ausüben. 

Als Munition 

für den ZiSt 

wird eine 

Hülse mit 

Rand-

feuerzündung 

verwandt, die hinter die Kugel gelegt wird und vorsichtig in den Lauf 

geschoben wird.  

Die verwandten Schießscheiben haben eine Spiegelgröße (1-10) von 

85,5mm – Die Zehn ist 4,5 mm groß. 

 

Eine fertige Munition – Hülse mit eingepresster Kugel – hat sich nicht bewährt. Dass bei uns verwendete 

Kaliber beträgt 4,55 mm. 

 

 

 

Kleinkaliber (KK) 
 

Das Schießen mit dem Kleinkalibergewehr findet in der Zeit von April bis Oktober im Schützenhaus am 

Tauberg statt. Mit dem Kleinkaliber wird beim SV 08 Greene auf eine Entfernung von 50 Metern 

geschossen. Verwandt werden bei uns Kleinkalibergewehre der Firma Anschütz vom Modell 1907. 

 

 



Als Munition beim Kleinkaliber wird ein Kaliber .22 lfB verwand. 

.22 bezeichnet einen Durchmesser von 5,6 mm und das lfB steht für 

die Bezeichnung „lang für Büchse“. 

 

 

Wie bereits erwähnt, wird auf eine 

Entfernung von 50 Metern 

geschossen. Die Scheibengröße von 

1-10 beträgt 154,4 mm, der innere 

Ringspiegel („das Schwarze“) hat 

einen Durchmesser von 112,4 mm. 

Die 10 ist 10,4 mm groß. 

 

Bei der Abbildung handelt es sich um einen „Einsteckspiegel“. 

 

 

 

 

 

 

Über die Anfänge der einzelnen Sportgeräte, die im SV 08 Greene verwandt wurden, 

können Sie sich unter der Rubrik „Geschichte“ – „Schießsport“ genauer 

informieren. 

Sollten Sie technische Details zu unseren Sportgeräten wünschen, besuchen Sie doch 

bitte die Seiten der genannten Hersteller. 
 

 

 

 

 

 

Sollten Sie unsere Sportgeräte einmal ausprobieren wollen, besuchen Sie 

uns doch unverbindlich an einen unserer wöchentlichen Übungsabende. 


